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Marktraumumstellung von L- auf H-Gas 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
in dem Versorgungsgebiet Ihres Gasnetzbetreibers ist demnächst eine 

Umstellung des Ihnen gelieferten Gases vom sog. L-Gas hin zu dem sog. 

H-Gas notwendig. Diese Umstellung ergibt sich aus den zurückgehenden 

L-Gasvorkommen sowohl in Deutschland als auch in den Niederlanden. 

Ihr Netzbetreiber hat Sie über den Umstand der Marktraumumstellung 

und deren Einzelheiten bereits schriftlich informiert.  

 

Mit der Gasumstellung ist in einem engen zeitlichen Zusammenhang 

zwingend eine Anpassung aller Gasverbrauchsgeräte erforderlich, um 

auch zukünftig die technische Sicherheit der Verbrauchsgeräte 

sicherzustellen. Hierfür ist es unabdinglich, dass der für Sie zuständige 

Netzbetreiber bzw. die von diesem beauftragte Umstellfirma Zugang zu 

den von Ihnen betriebenen Gasgeräten erhält. Dies gilt zunächst für einen 

ersten Besuch zur Bestandsaufnahme der vorhandenen 

Gasverbrauchsgeräte mit zeitlichem Vorlauf zur geplanten Umstellung. 

Ferner ist in engem zeitlichen Zusammenhang mit dem konkreten 

Umschalttermin ein zweiter Besuch zur konkreten Anpassung der 

Gasgeräte erforderlich.  

 

Da im Rahmen der Marktraumumstellung in Deutschland insgesamt die 

Anpassung von insgesamt ca. 5 Mio. Gasgeräten erforderlich ist – davon 

mehr als die Hälfte allein in Nordrhein-Westfalen – und der Rückgang der 

L-Gas-Bereitstellung voranschreitet, muss der Umstellungsprozess auch 

in Zeiten der Corona-Krise fortgesetzt werden. Dabei sind die 

notwendigen Hygienestandards sowie die empfohlenen 
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Infektionsschutzmaßnahmen des Robert-Koch-Instituts in jedem Fall 

einzuhalten. 

 

Die nordrhein-westfälische Energieaufsicht bittet Sie als Gerätebetreiber, 

den notwendigen Umstellungsprozess zu unterstützen und den 

Netzbetreibern bzw. den von diesen beauftragten Umstellfirmen den 

Zugang zu ihren Gasgeräten zu ermöglichen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Gez. 

Franz Wilhelm Iven 


